
 

 

 
 

Verhaltenskodex für Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter Windsbacher Internat und Chor 

• Ich setze mich für den Schutz der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen 
vor körperlicher, seelischer und sexualisierter Gewalt ein. 
Meine Arbeit mit den Kindern, Jugendlichen und Kolleg/-innen ist von Respekt. 
Wertschätzung und Vertrauen geprägt. Ich achte die Persönlichkeit und Würde von Kindern, 
Jugendlichen und Kolleginnen und Kollegen. 
Ich setze mich mit meiner pädagogischen Arbeit dafür ein, dass die mir anvertrauten Kinder 
und Jugendlichen Identität, Selbstbewusstsein und die Fähigkeit zur Selbstbestimmung 
entwickeln und sich selbstbewusst altersangemessen für ihre Rechte einsetzen können. 
 

• Ich gehe achtsam und verantwortungsbewusst mit Nähe und Distanz um. 

Ich nehme die individuellen Grenzempfindungen der Jungen, der Kinder und Jugendlichen 
wahr und ernst. Ich respektiere die Intimsphäre und die persönlichen Grenzen der Schüler 
und der Mitarbeitenden. Ich beachte dies auch im Umgang im Internet. Die 
Öffentlichkeitsarbeit der Einrichtung, die Nutzung von sozialen Netzwerken und Ähnlichem 
wird immer auf dem Hintergrund einer respektvollen Achtung der persönlichen Grenzen von 
Schüler und Mitarbeitenden durchgeführt. 
Mitarbeiter/innen tragen in ihrer pädagogischen Tätigkeit entsprechende Kleidung. Sexuell 
aufreizende (Freizeit-) Kleidung, die viel Haut sichtbar werden lässt oder bei der sich die 
Genitalien abzeichnen, ist keine angemessene Kleidung. 

 

• Transparente Strukturen und Handlungsweisen sind Richtlinie meines Handelns, 

Ich gestalte meine (Arbeits-)Beziehungen transparent und in positiver Zuwendung. Sowohl in 
Bezug auf meine Handlungsweisen, als auch auf die von mir genutzten Arbeits- und 
Kontakträume pflege ich eine offene Kommunikationskultur. Räume, in denen sich 
Betreuungspersonen mit Schülern aufhalten, dürfen nicht abgeschlossen werden, so dass sie 
jederzeit von außen zugänglich sind. Verwandtschaftsverhältnisse und private 
Beziehungen/Kontakte zu den Schülern oder deren Familien sind im Team offenzulegen. 
Geschenke von Mitarbeiter/innen an Kinder, Jugendlichen und junge Erwachsene sind im 
Team abzusprechen und dürfen eine der professionellen Beziehung entsprechende Größe 
nicht überschreiten. 

• Ich beziehe aktiv Stellung gegen sexistisches, diskriminierendes, rassistisches und 
gewalttätiges verbales, nonverbales Verhalten. 
Ich selbst verzichte auf abwertendes Verhalten und achte auch darauf, dass andere sich so  
verhalten. Ich bemühe mich, jede Form persönlicher Grenzverletzung bewusst 
wahrzunehmen, diese offen anzusprechen und nichts zu vertuschen. 
 

• Der Schutz der Kinder und Jugendlichen steht an erster Stelle. 

Werden mir sexuelle Handlungen von Mitarbeitenden mit Schülerinnen/ Schülern bekannt, 
informiere ich die Internatsleitung und meine direkten Vorgesetzten und ziehe 
gegebenenfalls im Einvernehmen mit diesen (professionelle) fachliche Unterstützung und 
Hilfe hinzu. Das Gleiche gilt im Konfliktfall bei sexistischen, diskriminierendem, rassistischem 
und gewalttätigem verbalen oder nonverbalem Verhalten 



 

 

Die Jugendschutzbestimmungen sind zu beachten. 
 
Als Mitarbeiter der Windsbacher bin ich mir meiner besonderen Vertrauensstellung sowie der 
Vorbildfunktion in meiner Rolle den mir anvertrauten Kindern- und Jugendlichen bewusst. 
 
Ich bin mir bewusst, dass jede sexuelle Handlung mit den Schutzbefohlenen disziplinarische und 
gegebenenfalls strafrechtliche Folgen hat. 
 
Um Kindern und Jugendlichen diese Räume zu bieten, verpflichte ich mich mit meiner Unterschrift 
zur Einhaltung der oben genannten Verhaltensweisen und Richtlinien. 
 
 
 
 
 
 
 
 
_____________________________, den ________________________ 
(Ort) 
 
 
 
________________________________________________ 
Unterschrift Mitarbeiter/in 
 
 
 
 
 
 
 


